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Data Act und Data Governance Act

im Verhältnis zur DSGVO
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Knyrim Trieb Rechtsanwälte OG
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An Patient, Ärzte 
Forscher, 

Produktentwickler zur 
Eigennutzung/Forschung

/Entwicklung

Daten an Endnutzer und 
Unternehmen zur 

Eigennutzung/Weiter-
verwendung

Echtzeitzugang zu Daten 
für Endnutzer und 
Unternehmen zur 

Eigennutzung/Weiter-
verwendung

öffentlicher Stelle Unternehmen Gatekeeper Gesundheitsdienst

DGA+DSGVO Data Act +
DSGVO

DMA+ DSGVO EHDS

Daten an öffentliche 
Hand bei ao

Notwendigkeit

Daten befinden sich bei

geschützte Daten
Personenbezogen./ 

nicht personenbezogen
Personenbezogen/ 

nicht personenbezogen
Personenbezogen/ 

nicht personenbezogen

PSI (IWG)

Daten an 
Unternehmen zur 

Weiterverwendung

Förderung des Datenzugangs durch EU Rechtsakte

nicht geschützte 

Daten



www.kt.at 4

DATA GOVERNANCE ACT- DGA

(Daten-Governance-Rechtsakt)

Verordnung (EU) 2022/868 des europäischen Parlaments und des 

Rates vom 30. Mai 2022 über europäische Daten-Governance und zur 

Änderung der Verordnung (EU) 2018/1724 
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Wie alles begann: PSI-RL und IWG

• RL 2003/98/EG über die Weiterverwendung 

von Informationen des öffentlichen Sectors

(Public Sector Information Richtlinie - PSI-RL)

• BG über die Weiterverwendung von 

Informationen öffentlicher Stellen, BGBl I 

1035/2005 - IWG

• RL (EU) 2019/1024 über offene Daten und die 

Weiterverwenund von Informationen des 

öffentlichen Sektors – PSI-RL neu)

• BG über die Weiterverwendung von 

Informationen öffentlicher Stellen, öffentlicher 

Unternehmen und von Forschungsdaten, 

BGBl I 1016/2022 - IWG 2022

• Schätzung 2000: Wert der öffentlichen 

Informationen ca 1% des 

Bruttoinlandsproduktes
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PSI-IWG in der Praxis: data.gv.at
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I. ZIEL UND INKRAFTTRETEN
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Ziel und Inkrafttreten

• Ziel: Förderung des Teilens von Daten und Steigerung 

der Innovationskraft in der EU

• Erhöhung der allgemeinen Verfügbarkeit von Daten für 

Wirtschaft und Wissenschaft

• Schaffung eines EU-Datenmarktes / EU-Datenraumes

• Inkrafttreten: 23.6.2022 

• Geltung ab 24.9.2023
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II. INHALT UND 

ANWENDUNGSBEREICHE
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Inhalt/Anwendungsbereich (Art 1 Abs 1):

a) Weiterverwendung von bestimmten Datenkategorien, die im 

Besitz öffentlicher Stellen sind, innerhalb der Union;

b) Anmelde- und Aufsichtsrahmen für 

Datenvermittlungsdienste;

c) freiwillige Eintragung von Einrichtungen, die für 

altruistische Zwecke Daten erheben und verarbeiten;

d) Schaffung Europäischer Dateninnovationsrat.

Sowohl für personenbezogene (pb) Daten als auch nicht pb Daten
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Subsidiarität

▪ (Art 1 Abs 2) DGA begründet keine 

Verpflichtung zur Weitergabe von Daten für 

öffentliche Stellen

▪ Zugang zu Daten unterliegt nationalem und EU-

Datenschutzrecht 

• (Art 1 Abs 3) Vorrang nationaler und EU-

Rechtsakte die Datenschutz regeln (DSG, DSGVO, 

ePrivacy-RL)
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DGA Anwendbarkeit

Daten öffentlicher Stellen

PSI-RL/IWG DSGVO DSGVO + DGA DGA

nicht geschützt geschützt

personenbezogen nicht personenbezogen

systematisch analog digital

• Geheimhaltung
• geist. Eigentum

anonym. Gebrauchsdaten
(für anonym.
Erlaubnisgrundlage nötig)

Zugang idR anonymisiert oder Einwilligung 
(bei Einwilligung: 

1. Erlaubnisgrundlage f. Übermittlung 
an Weiterverwender

2.  gesonderte Erlaubnisgrundlage 
für Weiterverwender (Art 6/4 DSGVO))
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III. WEITERVERWENDUNG VON 

DATEN IM BESITZ 

ÖFFENTLICHER STELLEN
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Daten im Besitz öffentlicher Stellen

• DGA regelt in Ergänzung zur PSI-RL die 

Weiterverwendung von Daten öffentlicher Stellen, die 

geschützt sind:

a) Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse

b) Statistische Geheimhaltung

c) Geistiges Eigentum Dritter

d) Personenbezogene Daten
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Bedingungen für die Weiterverwendung

• Erhaltung des Schutzcharakters (Art 5 Abs 3)

• Öffentliche Stellen haben je nach Datenart

Schutzvorkehrungen zu treffen

• personenbezogene Daten anonymisieren (lit a Z i)

• Geschäftsgeheimnis / geistiges Eigentum, 

Offenlegungskontrolle (verändern, aggregieren, aufbereiten)

• Sicherung des Fernzugangs / physischen Zugangs (lit b & c 

sowie Abs 4)

• Geheimhaltungsvereinbarung (Art 5 Abs 5)

• Voraussetzung, sofern nicht im nationalen Recht vorgesehen
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Bedingungen für die Weiterverwendung

• Verbot von Ausschließlichkeitsvereinbarungen (AusV) (Art 4)

• Zur Verhinderung von Wettbewerbsverzerrungen

• Ausnahme: Dienste im öffentlichen Interesse, die ohne AusV nicht 

möglich wären

• Ausschließlichkeitsfrist max 12 Monate, für bestehende 

Vereinbarungen 30 Monate

• Ausnahmevereinbarungen, transparent und in für Vergaberecht 

üblicher Form im Internet zugänglich zu machen
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Bedingungen für die Weiterverwendung

• Öffentliche Stellen können für Weiterverwendung 

Gebühren vorschreiben (Art 6 DGA)

• MS haben zuständige Stellen zu benennen, die 

öffentliche Stellen bei Durchführung der 

Weiterverwendung unterstützen (Art 7 DGA)

• MS benennen zentrale Informationsstelle (ZIS), über 

die sämtliche Informationen in Zusammenhang mit 

Weiterverwendung zugänglich sind (Art 8 DGA)

• Vereinfachte Darstellung für KMU und Start-up-Unternehmen
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IV. DATENVERMITTLUNGSDIENSTE 
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Datenvermittlungsdienste 

• Anmeldepflicht für Anbieter von Diensten (Art 10 DGA)

• Formelles Verfahren in Art 11 geregelt

• Materielle Voraussetzungen in Art 12 (strenge Zweckbindung 

Preisgestaltung, Datensicherheit & TOMS, Protokollierungspflichten)

• Behördliches Aufsichtsregime

• bei Verstoß gegen Art 11 oder 12 kann Beendigung des Dienstes 

oder abschreckende Geldstrafe (Art 14) verhängt werden

• Auch private Rechtsdurchsetzung durch Mittbewerber oder 

Dateninhaber möglich 
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V. DATENALTRUISMUS 
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• Datenaltruismus – „Datenspenden“

• Definition in Art 2 Z 16 DGA

• freiwillige gemeinsame Nutzung von Daten 

• auf der Grundlage der Einwilligung betroffener Personen [...] 

oder einer Erlaubnis anderer Dateninhaber zur Nutzung ihrer nicht 

personenbezogenen Daten, 

• ohne hierfür ein Entgelt [...] zu erhalten, das über eine 

Entschädigung für die [...] entstandenen Kosten hinausgeht, 

• für Ziele von allgemeinem Interesse

• zB Gesundheitsversorgung, Klimawandel, Forschung

• Organisation ist Verantwortlicher iSd Art 4 Z 7 DSGVO
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Datenaltruismus - Vorteile

• Verpflichtende Registrierung berechtigt zu 

Namensführung und Logoverwendung 

• MS können Systeme schaffen, die Zurverfügungstellen 

von pb Daten zu altruistischen Zwecken vereinfachen

• Einheitliches europäisches elektronisches 

Einwilligungsformular für datenaltruistische 

Organisationen (Art 25 DGA)
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VI. INTERNATIONALE 

DATENÜBERTRAGUNG



www.kt.at 24

Internationale Datenübertragung

• Sonderregeln für nicht personenbezogene Daten

• Ähnliche Regeln in DSGVO, aber eher leichter

• Bei personenbezogenen Daten DSGVO anwendbar
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VII. SANKTIONEN
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Sanktionen

• Art 34 ermächtigt Mitgliedstaaten zu Erlassung von 

Vorschriften

• Betreffend Sanktionen für Verstöße gegen Art 5 Abs 14, Art 

11, Art 12, sowie Art 18, 20 , 21 und 22

• Müssen wirksam, verhältnismäßig und abschreckend 

sein
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VIII. BEDEUTUNG UND KRITIK
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Waren die bisherige PSI-RL und das IWG 

effektiv und haben seit 2003 den Datenschatz der 

öffentlichen Hand gehoben?
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Wer sind die fleißigsten öffentlichen Datenbereitsteller?

1. Wien

2. Engerwitzdorf

3. Linz

(Stand 2021)
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Engerwitzdorf?? 

Engerwitzdorf!! 

9.000 Einwohner!!!
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data.gv.at 2023: Wichtige Themen – aber keine Daten!
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Bedeutung und Kritik

• Auch künftig wieder keine Pflicht zur Herausgabe

• Durch Datenaltruismus „Druck von der Straße“?

• Herausgabe von personenbezogenen Daten wird durch 

Anwendbarkeit der DSGVO technisch und 

organisatorisch herausfordernd (Anonymisierung ist 

keine triviale Aufgabe!)
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DATA ACT (Datengesetz) -

Verordnungsvorschlag

Vorschlag 2022/0047 vom 23.2.2022

aktuelle Entwurfsfassung 17.3.2023
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I. ZIEL UND INKRAFTTRETEN
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Um was geht es?
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• Soll fairen Datenzugang und faire Datennutzung hinsichtlich 

Daten, die bei Nutzung eines Geräts oder verbundenen Dienst 

erzeugt werden, schaffen

• DSGVO nicht berührt, ergänzt Art 20 DSGVO Datenportabilität

• Gilt für Daten = jede digitale Darstellung von Handlungen, 

Tatsachen, Informationen, unabhängig von Personenbezug

• derzeit Verhandlungen mit EU-Parlament 

• Finalisierung 2023 erwartet, derzeit Anwendbarkeit 2 Jahre danach 

geplant, Daten Zugang muss bereits 1 Jahr danach bestehen

I. Ziel und Inkrafttreten
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II. REGELUNGSADRESSATEN
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II. Regelungsadressaten

• Hersteller von Produkten

• Erbringer von damit zusammenhängenden 

Dienstleistungen

• Nutzer

• Dateninhaber 

• Datenempfänger

• Öffentliche Einrichtungen bzw. Einrichtungen der EU

• Anbieter von Datenverarbeitungsdiensten

• Betreiber in Datenräumen
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III. DATENNUTZUNG
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III. Datennutzung (Art 4)

Rechte der User:

• Datenzugriff: direkt auf Produkt oder über Schnittstelle 

kostenlos u ggf. in Echtzeit inkl. Metadaten 

• Datennutzung

• Data sharing mit Dritten 

• Verbot der Nutzung für Konkurrenzprodukte

• Wenn Nutzer nicht betroffene Person ist, 

personenbezogene Daten nur mit deren Einwilligung 
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III. Datennutzung (Art 3)

Pflicht der Hersteller bzw. Vertragspartner des Users:

• Produktdesign so, dass Daten einfach, sicher und 

soweit relevant angemessen direkt zugänglich (Data 

Accessibility by Design)

• Vorvertragliche Informationsverpflichtung ähnl. Art 13 

DSGVO über verarbeitete Daten und wie Zugriff und 

Weitergabe möglich
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III. Datennutzung (Art 5)

Pflicht von Dateninhaber:

• Zurverfügungstellen der Daten auf Verlangen des 

Nutzers an Dritte 

• Bei personenbezogenen Daten nur mit Einwilligung

= Erweiterung von Art 20 DSGVO, ohne Rücksicht auf

technische Machbarkeit!
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IV. PFLICHTEN DER 

DATENINHABER
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IV. Pflichten der Dateninhaber (Art 9-12)

• Gegenleistung für Bereitstellung muss angemessen sein

• Streitbeilegungsstelle

• Technische Schutzmaßnahmen gegen unerlaubten 

Zugriff 

• Datenempfänger, der Daten „erschlichen“ hat, soll sie 

löschen und die Weiterverwendung stoppen
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V. MISSBRÄUCHLICHE 

KLAUSELN
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V. Missbräuchliche Klauseln (Art 13)

• Insbesondere Ausschluss/Beschränkung zu Haftung, 

Rechtsbehelfe, verhältnismäßig Datennutzung, kurze 

Kündigungsfrist
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VI. DATENHERAUSGABE AN 

ÖFFENTLICHE BZW.

EU-EINRICHTUNGEN
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VI. Datenherausgabe an öffentliche bzw EU-

Einrichtungen (Art 14-17)

Anfrage von öffentlicher Stelle auf Datenherausabe an 

Dateninhaber:

• Anfrage an Dateninhaber 

• außergewöhnlicher Notwendigkeit, z.B. öffentlicher 

Notstand

+ weitere Voraussetzungen
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VI. Datenherausgabe an öffentliche bzw EU-

Einrichtungen (Art 18)

Herausgabe Daten:

• unverzüglich 

• falls personenbez. Daten: Pseudonymisierung durch 

Dateninhaber soweit möglich 

• Verweigerung unter bestimmten Voraussetzungen

• Behörde entscheidet im Streitfall

• nur falls Daten nicht auf Markt zu Marktpreisen erhältlich

ausgenommen: micro und small enterprises
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VII. WECHSEL ZWISCHEN 

DATENVERARBEITUNGS-

SERVICES
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VII. Wechsel zwischen Datenverarbeitungsservices    

(Art 23, 24)

• Wechsel zu gleichem Service-Typ oder on-premise

• Datenportabilität oder Datenlöschung

• Vertragliche Vereinbarung zwischen User und Service-

Anbieter – u.a. uneingeschränkte Kontinuität, 

mindestens 30 Tage Datenabrufbarkeit

• Inkl. Metadaten

• Auch bei Gratisangebot

• 2 Monate Vorankündigung
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VII. Wechsel zwischen Datenverarbeitungsservices 

(Art 25, 26)

• Keine Wechselgebühren

• Funktionelle Gleichwertigkeit skalierbarer Services

• Andere Services: 

• Frei zugängliches Interface (Schnittstellen)

• Einhaltung von Standards, die noch publiziert werden

• Wenn keine Standards: „maschinenlesbares Format“ -> 

was ist das? pdf? 
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VIII. INTERNATIONALER 

KONTEXT
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VIII. Internationaler Kontext (Art 27)

• Verhinderung internationalen Transfers über EU-

Grenzen

• Verhinderung Behördenzugriff durch Drittstaaten

• Regeln erinnern an Regeln in DSGVO, hier aber letztlich 

voraussichtlich leichterer Transfer möglich

• bei personenbezogenen Daten DSGVO zu beachten!
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IX. INTEROPERABILITÄT
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IX. Interoperabilität (Art 28-30)

• Betreiber von Datenräumen müssen verschiedene 

Interoperabilitätsanforderungen erfüllen

• Datenverarbeitungsdienste müssen Interoperabilität 

absichern, insbesondere Cloud-Dienste

• Smart contracts: div Anforderungen wie 

Manipulationssicherheit, Nachvollziehbarkeit, 

Zugangskontrolle

→ Offenlegung diverser Information
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X. UMSETZUNG UND 

DURCHSETZUNG
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X. Umsetzung und Durchsetzung

• MS benennt zuständige Behörde/n (neue oder 

bestehende), müssen Erfahrung in Preisregulierung 

oder Schlichtung haben → nicht DSB?

• Nationale Behörde, die für Wechsel von Dienst 

zuständig ist, muss sich mit Daten und elektronischer 

Kommunikation auskennen → DSB oder RTR?

• DSB für personenbezogene Daten

• Sektorspezifische Behörden für sektorspezifischen 

Datenaustausch bleiben zuständig

• Strafen: für Datennutzung DSB zuständig, Strafen wie 

DSGVO (= 4% vom Umsatz)
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XI. BEDEUTUNG UND KRITIK
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XI. Bedeutung und Kritik

Bedeutung: 

• wichtig für Industriedaten und Internet of Things-

Anwendungen

• Aber komplex: wie können Device-Daten von Endusern

und Herstellern genutzt werden? 

• Bsp: Autos, Baufahrzeuge: hier teilweise Konstellationen 

mit Hersteller, Verleiher, Kunde, die alle Daten nutzen 

wollen und womöglich auch zu Geld machen wollen. 

Schutz DSGVO ist zu beachten (Enduser, Mitarbeiter), 

Firmendaten nach § 1 DSG geschützt!
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Komplexität der Datennutzung und Datenherausgabe

Mobilitätsanbieter

Unternehmen mit 

Fuhrpark

Fuhrparkmanager  Betriebsrat Mitarbeiter

EigennutzungEigennutzungEigennutzung

Eigennutzung

Geheimnisschutz?

Datenschutz?
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XI. Bedeutung und Kritik

Kritik, die geäußert wurde: 

• nicht innovationsfördernd

• Nutzerverhalten im Fokus

• Nutzungsinteressen Dritter fehlen

• keine Möglichkeit, Gesamtgesellschaftlich dringende 

Probleme zu lösen 
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Ende

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

RA Dr. Rainer Knyrim

Knyrim Trieb Rechtsanwälte OG

1060 Wien, Mariahilfer Straße 89a

Tel. +43/1/9093070, Email kt@kt.at

www.kt.at

Infos zum kostenpflichtigen DS-Info-Service:

kt@kt.at

mailto:kt@kt.at
http://www.kt.at/
mailto:kt@kt.at
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